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Kavalan Single Malt Whisky
  In den letzten Wochen versetz-
te das Abschneiden eines Aus-
senseiters bei der Probe junger
Whisky die Experten in helle
Aufregung (SCOMA News 02/
2010). Nicht eine der etablierten
Marken aus Schottland siegte,
sondern ein bis dahin nur We-
nigen bekannter Malt aus Tai-
wan namens Kavalan!
     Es erstaunt nur im ersten
Moment, dass ein Single Malt
aus Fernost die Schotten über-
trumpft, schließlich ist ja auch
ein Malt aus Indien (Amrut) in
Europa auf dem Vormarsch. Ein
Blick hinter die Kulissen des
Kavalan Malts zeigt eine sach-
lich-nüchterne Entwicklung auf,
die sich auch in weiteren Län-
dern wiederholen kann.
      In den letzten Jahren wurde
immer wieder über den Export
von Brennanlagen aus Schott-
land in aller Welt berichtet. Und
diese Apparaturen werden nicht
nur exportiert, sondern auch in
Betrieb genommen, so auch in
Taiwan bei Kavalan geschehen.
Eigentümer der Brennerei ist das
Privatunternehmen King Car

Group - fünftgrößter Produzent
Taiwans im Bereich Nahrungs-
mittel und Getränke. Umsatzren-
ner ist „Mr. Brown“, ein auch in
Deutschland erhältlicher RTD-
Kaffe (RTD = ready to drink),

abgefüllt in Dosen. Mit über 30
Jahren Erfahrung im Brauen
von Bier war irgendwann auch
die Überlegung des Brennens
von Bier zu einer Spirituose
namens Whisky im Gespräch.
   Es wurde eine Forschungs-
und Entwicklungsgruppe eta-
bliert, in die auch europäische
Fachleute aus dem Bereich der
Whiskyproduktion eingeladen
und eingebunden wurden. In
beratender Funktion wird z.B.
Dr. Swan genannt, der ja bereits
sachkundige Unterstützung bei
dem Aufbau einer Brennerei in
Wales leistete (Penderyn).
    Die von den Fachleuten ent-
worfene Anlage lieferte Forsyts
in Rothes, Schottland, die auf
den Bau von (Whisky)Brenn-
anlagen spezialisiert sind (sie-

he oben). Geliefert wurden 2
wash, 2 spirit stills und ein Mai-
schebottich mit einer Haube
aus Kupfer. Fertiges Gersten-
malz, hergestellt aus zweizeili-
ger Braugerste bester Qualität
mit einem hohen Anteil an
vergärbarer Stärke wird aus Eu-
ropa importiert. Entscheidend
bei der Wahl des Baugrunds
für die Brennerei war die Siche-
rung der Versorgung mit geeig-
netem Wasser. Im nahen  Shue-
Shan Gebirge rinnt Regenwas-
ser über Gesteinsformationen,
versickert durch Sandschich-
ten und sammelt sich in einem
natürlichen Wasserreservoir, 60
Meter unter der Brennerei. Das
Wasser ist weich und hat eine
natürliche leichte Süße.
    Im April 2005 war der Bau der

Kavalan Brennerei beschlosse-
ne Sache und nach nur 8 Mona-
ten Bauzeit tropfte am 11. März
2006 um 15.30 Uhr das erste fri-
sche Destillat aus dem spirit sa-
fe. Bereits am 4. Dezember 2008
erschien dann der junge Malt auf
dem Markt.  Erste Auszeichnun-
gen (Silbermedaillen) erhielt der
Kavalan Single Malt bereits 2009
bei der San Fancisco World Spi-
rits Competition (SWSC) und
der International Wine and Spi-
rits Competition (IWSC).
 Erwähnenswert sind Namens-
gebung des Whisky und Hand-
habung der Fässer für die Ab-
füllungen:
Solist ist die Abfüllung von Ein-
zelfässern mit handnummerier-
ten Etiketten, Concertmaster die
gemeinsame Abfüllung von meh-
reren Fässern mit einer Nachla-
gerung im Portweinfass.
  Kavalan selbst leitet sich vom
Namen der Urbevölkerung ab,
die einst im heutigen Bereich der
Brennerei siedelte.
Abfüllungen aus der Kavalan
Brennerei sind:
Kavalan Single Malt (40%)
Aroma: klar, elegant, floral,
fruchtig und verführerisch, Spu-
ren tropischer Früchten (Man-
go), Birnendrops, Vanille, Kokos-
nuss und einHauch Schokolade.
Geschmack: Anflug von süßem
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Mangosaft mit würzigen kom-
plexen Noten und einer zarten
Wärme.
Nachklang: mittellang, ölig mit
Zitrusfrüchten.

Kavalan Concertmaster
Port cask finish (40%)

Aroma.tropische Früchte mit
Honig, Vanille, Kokosnuss, Zuk-
kerwatte, Anflug von Beeren.
Geschmack: kräftig, süß und
komplex.

Kavalan Solist Cask strength
Abfüllung von 50 ausgesuch-
ten Einzelfässern, erstmals er-

folgt am 10.06.09.
Aroma: rein, erfrischende No-
ten tropischer Früchte, Kokos-
nuss, Vanille und würzige Holz-
noten.
Geschmack: natürliche Süße,
ausgewogene Noten von Vanil-
le und Holz, rund und komplex.

Kavalan Solist Cask strength
Sherry Cask

Abfüllung von 17 ausgesuch-
ten Fässern (butts), in denen
vorher Oloroso Sherry reifte.
Aroma: klar und komplex mit
Noten von Trockenobst, Nüs-
se und Gewürzen, Anflug von

Marzipan und Vanille
Geschmack:ölig und robust mit
angenehmen Noten von Trock-

kenobst und Gewürzen, zarte
Kaffenote.

           Privatmitteilung

Dachschaden
   Wie bereits in der letzten Aus-
gabe berichtet, hat die Schnee-
und Eislast die Dächer etlicher
Lagerhäuser im Bereich des Or-
tes Keith beschädigt. Die Repa-
ratur der Dächer wird vermut-
lich deutlich länger dauern als
nach erstem Augenschein er-
wartet. Jedes der 100.00 Fässer
fassenden Lagerhäuser muss
unter strengen Sicherheitsmaß-
nahmen geräumt werden. Durch
die Schäden und die Gefahr ei-
nes weiteren Einsturzes der Dä-
cher ist der Einsatz von Gabel-
staplern nicht möglich. Die Fäs-
sern müssen manuell bewegt
werden und zwar möglichst über
das defekte Dach. Geplant ist
der Einsatz von Kränen mit ei-
ner Hebebühne, die in das La-
ger abgesenkt wird und auf die
jeweils nur wenige Fäser verla-
den werden können. Für jedes
Lagerhaus sind 6 Monate für
Räumung und Reparatur ange-
setzt. Da es nicht möglich sein
wird, alle defekten Lager zur glei-
chen Zeit in Angriff zu nehmen,
wird die Zeitspanne für die Re-
paratur aller betroffenen Lager-
häuser inzwischen auf fast 6
Jahre geschätzt.
     Press & Journal ; 02. 2010

Alter Glenfiddich
    Wm Grant & Sons bereichern
die Whiskylandschaft mit wei-
teren Abfüllungen alter Fässer
mit dem

Glenfiddich 30 y.o.

- abgefüllt mit 43 % weisen die
Flaschen der diesjährigen Ab-
füllung auf dem Etikett eine in-
dividuelle Nummer und eine An-
gabe zur Abfüllcharge. Natür-
lich angeboten in einer elegan-
ten Holzkiste.

Glenfiddich 40 y.o.
- diese sechste Abfüllung eines
Glenfiddich 40 y.o. ist in Fass-
stärke mit 45,8% abgefüllt, mit
individuell nummeriertem und
handsigniertem Etikett verse-
hen, mit einem Wachssiegel
verschlossen und in einem mit
Kalbsleder überzogenen Futte-
ral angeboten.

Glenfiddich 50 y.o.
- von der im letzten Jahr erfolg-
ten und für den US-Markt be-
stimmten Abfüllung sind nun
auch drei Flaschen im UK zu
erwerben und zwar je eine Fla-
sche bei Harrods, The Whisky
Exchange und The Vintage
House mit einem Preis von ca.
10.000 £. Die für Harrods be-
stimmte Flasche soll dort ver-
steigert und 20 % des Erlöses
dem Evelina Children Hospital
gestiftet werden.
      just-drinks ; Februar 2010

Erfolgsgeschichte
    Puristen mag zwar ein eiskal-
ter Schauer über den Rücken
laufen bei der Nachricht, dass
Beam Global in der augenblick-
lichen Rezession mit einer un-
geahnten Erfolgsgeschichte
aufwarten kann für den Red
Stag Bourbon!

Liebhaber des Bourbon  sahen
der Einführung von Red Stag im
Juni 2009 mit großer Skepsis
entgegen, handelt es sich doch
bei Red Stag um einen mit den
Aromen der schwarzen Kirsche
(Schattenmorelle) aromatisier-
ten Jim Beam.
   Die Rezession brachte Beam
Global im 4. Quartal einen Um-
satzeinbruch von 4%, der sich
auf den Jahresumsatz mit einem
Einbruch von 0,5 % auswirkte.
Der US-Markt hingegen zeigte
um 4.Quartal 2009 keinen Ein-
bruch, sondern einen nicht nä-
her bezifferten, niedrigen ein-
stelligen Zuwachs, der auf die
Erfolgsgeschichte des Red Stag
zurück geführt wird.  Red Stag
soll neue Konsumenten für den
Bourbon erschlossen, beson-
ders häufig den Weg auf den
Tisch junger erwachsener Städ-
ter gefunden haben und sich
einer besonderen Beliebtheit
erfreuen als Red Stag & Cola
oder Red Manhattan Cocktail.

   just-drinks ; 01.02.10

Stellenabbau
    Diageo will in der St. James’s
Gate Brauerei in Dublin, eben
der Braustätte für das bekannte
Guinness Bier, 68 der jetzt noch
223 Arbeitsplätze streichen. Ir-
land rutschte bereits 2008 in die
Rezession mit entsprechenden
Umsatzeinbrüchen in nahezu
allen Bereichen des privaten
Konsums. Zwar hatte Diageo
noch im September 2008 Pläne

zum Bau einer Brauerei für das
Guinness Bier in Leixlip, Co.
Kildare, für 650 Mill. Euro ange-
kündigt. Dieser Bau sollte vor-
wiegend durch den Verkauf von
Grundstücken der Brauereien in
Kilkenny und Dundalk finan-
ziert werden. Bereits im Januar
2010 wurden die Umsetzung der
Pläne auf Eis gelegt. Nun folgt
der Stellenabbau in der St. Ja-
mes’s Gate Brauerei. Harte Zei-
ten für Diageo - auch im Bier-
sektor in Irland.

   just-drinks ; 01.02.10

Neue Aufgabe
      Siddharth Mallya, Sohn des
Inhabers der indischen UB

Group, wechselt nach einem
Jahr der Tätigkeit für das Diageo
Verkaufsteam in London über zu
Whyte & Mackay. Der Wech-
sel nährt die Vermutungen, dass
Siddharth für die Übernahme ei-
ner führenend Position in der
väterlichen UB Group (United
Breweries und United Spirits mit
Whyte & Mackay) eingearbei-
tet wird. In seiner neuen Aufga-
be wird er mit Verkauf, Werbung
und Geschäftsentwicklung im
Bereich der Top-Hotelerie in
London und Umgebung befasst
sein.    just-drinks ; 02.02.10

US-Spirituosen im Jahre 2009
     Insgesamt konnten sich die
US-Spirituosen unter dem Ein-
fluß der weltweiten wirtschaft-
lichen Rezession mit einem
Volumenwachstum von gut 1%
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recht gut behaupten:
- die wichtigsten 10 Exportlän-
der für die US-Spirituosen wa-
ren Kanada, UK, Australien,
Deutschland, Frankreich, Japan,
Niederlande, Spanien, Italien
und Mexiko
- dem Umsatzeinbruch von gut
3% im Bereich der Restaurants,
Bars, Hotels, etc. steht ein Zu-
wachs von 2,2% im häuslichen
Konsum entgegen - man kon-
sumierte also mehr daheim
- der US-Spirituosenbereich ist
in den vergangenen 10 Jahren
durchschnittlich um 2,6% ge-
wachsen mit einem Wachstum
von „nur“ 1,4% in 2009. Die Um-
satzerlöse stiegen jährlich im
Schnitt um 5,2%.
- inzwischen ist in 36 Staaten
der USA der Verkauf von Alko-
hol auch an Sonntagen erlaubt.
Dies sind 14 Staaten mehr als in
2002 und hat zu einem jährli-
chem Umsatzzuwachs von ca.
160 Mill. $ und einem Gesamt-
wachstum von ca. 750 Mill$ seit
2002 geführt.

   just-drinks ; 04.02.10

Übernahme
     Der Wein- und Spirituosen-
händler Berry Bros & Rudd

(BB&R) gibt den Verkauf seiner
Marke Cutty Sark Blended

Scotch an die Edrington Group
bekannt. Im Gegenzug über-
nimmt BB&R die Marke The

Glenrothes Speyside Single

Malt von der Edrington Group
- nicht jedoch die Brennerei. Zur
Sicherung der Versorgung von
BB&R mit Glenrothes Single
Malt sind in dem Tausch Cutty
Sark gegen Glenrothes langfri-
stige Abnahme- und Lieferga-
rantien vorgesehen. Obwohl im
UK weniger bekannt, rangiert
Cutty Sark unter den Top 3 der
Whiskymarken im mediterranen
Raum, besonders in Griechen-
land, Spanien und Portugal.
   Der Verkauf soll bis zum April
2010 abgeschlossen sein. Sei-
tens BB&R soll die Transakti-
on ohne den Verlust von Ar-
beitsplätzen abgewickelt wer-
den, jedoch könnten wohl eini-
ge Betroffene den Arbeitgeber
wechseln müssen. The Edring-

ton Group wird auch alle beste-
henden Vertriebsverträge für
den Cutty Sark übernehmen.
Maxxium als bislang zuständi-
ge Vertriebsorganisation für den
Glenrothes Single Malt soll den
Vertrieb auch in den wichtigsten
internationalen Märkten fort-
setzen. Es wird vielmehr damit
gerechnet, dass Maxxium auch
den Vertrieb anderer Super-Pre-
mium Spirituosen aus dem Port-
folio von BB&R wird überneh-
men können.
    Edrington liefert seit über 70
Jahren Blended Scotch für den
Cutty Sark und ist bereits seit
einigen Jahren für die komplet-
te Produktion des Blends zu-
ständig.
    div. Quellen ; Februar 2010

Whisky on the Rocks
   Wie bereits berichtet, startete
kürzlich eine Expeditionsgruppe
aus Neuseeland in der Antark-
tis zur verlassenen Hütte der Ex-
pedition, von Ernest Shackleton
der 1909 vergeblich versuchte,
als Erste den Südpol zu errei-
chen. Dies gelang  bekanntlich
erst zwei Jahre später dem Nor-
weger Roald Amundsen.
     Eine andere Gruppe stellte
2006 fest, dass die Shackleton
Expedition bei dem eiligen Ver-
lassen der Hütte wegen des
Wintereinbruchs 2 Kisten mit
Scotch der Marke MacKinlay’s
hinterlassen hatte. Diese konn-
ten 2006 aber nicht geborgen
werden, da sie im Eis versun-
ken waren und die Gruppe lei-
der kein geeignetes Werkzeug
mitführte.
     Dies wiederum hatte die dies-
jährige Gruppe und wurde fün-
diger als erwartet. Statt der be-
kannten 2 Kisten Whisky lagen
3 Kisten MacKinlay’s Rare Old

Whisky und 2 Kisten Brandy
der Firma Hunter Valley Distil-
lery Limited, Allandale (Austra-
lien), im Eis. Einige Flaschen
wurden geborgen, der Rest ver-
bleibt an Ort und Stelle, da Hüt-
te und Umgebung unter inter-
nationalem Naturschutz ste-
hen. Die Whiskymarke ist schon
lange nicht mehr im Handel und
daher werden die damit selte-

nen Flaschen wohl bald für teu-
res Geld auf Auktionen auftau-
chen. Möglich ist auch eine
Replika durch Richard Paterson,
dem Masterblender von Whyte
& Mackay, die 1993 mit der
Übernahme von Invergordon
Distillers auch die Rechte an der
Marke Mackinlay kauften.
The Independent ; 06.02.2010

Drohgebärde ?
   Diageo betont das Interesse,
den Firmensitz in Großbritanni-
en zu behalten. Dies ist als vor-
läufige Absage zu sehen auf das
Angebot des Kantons Zug, den
Firmensitz von London doch
bitte in die Schweiz zu verlegen.
     Der Kanton Zug lockt mit ei-
ner Körperschaftssteuer unter
10 % und einer Befreiung von
der Einkommenssteuer für ca.
200 Leitende Angestellte des
Unternehmens. Auch andere
große Unternehmen im UK sol-
len ähnliche Angebote des
Kantons Zug erhalten haben.
     Press & Journal ; 09.02.10

Zwangsenteignung
 In der Nacht vom 10./11.02.2010
entschwanden zwei mit Grant’s
Whisky beladene Lkw von ei-
nem Parkplatz in Locharbriggs,
Dumfires. Die Ladung war für
den französischen Markt be-
stimmt. Die 32-Tonnen-Satte-
lauflieger wurden gegen 18.30
Uhr ordnungsgemäß abgestellt.
Als die Fahrer morgens gegen
4.00 Uhr die Auflieger wieder
ankoppeln und starten wollten,
war der Parkplatz leer. Der Wert
der Ladungen wird je nach Quel-
le mit 100.000 bis 250.000 £ an-
gegeben. Die Diebe waren recht
dreist, denn sie fuhren nicht nur
mit eigenen Sattelschleppern
vor, der Parkplatz ist eingezäunt,
bewacht und liegt just gegen-
über von einem Polizeirevier!
         div. Quellen ; 11.02.2010

Positive Zeichen I
    Mossison Bowmore Distillers
vermeldet für das Jahr 2009 für
das Flaggschiff Bowmore mit ei-
ner Absatzsteigerung von 12 %
einen gegenläufigen Trend ge-
genüber dem Markt für Single

Malts, der momentan besonders
durch die Einbrüchen in Nord-
amerika leidet.
Folgende Absatzzahlen werden
genannt:
   1990: 252.000 Flaschen
   2008:          1.752.000 Flaschen
   2009:          1.968.000 Flaschen
Von der Flaschenzahl für 2009
gingen 144.000 in den Export
nach Japan. Dies stellt eine Stei-
gerung um 7% dar, was aber we-
nig erstaunlich ist, denn Sunto-
ry stieg 1989 bei Morrison Bow-
more Distillers (Auchentoshan,
Bowmore, Glen Garioch) ein, um
dann 1994 das Unternehmen
komplett zu übernehmen. Die
Frage nach Ursachen für die
Absatzsteigerung bei Bowmore
kommentiert Suntory lakonisch
mit: Wir haben in die Marken

investiert!

          The Herald ; 14.02.2010

Positive Zeichen II
    Auch Castle Brands, Eigen-
tümer der Marken Gosling’s

Rum und Jefferson’s Reserve

Bourbon, schließt das Jahr 2009
mit einer recht positiven Ent-
wicklung ab. In den letzten 9
Monaten betrug der Nettoerlös
22,1 Mill.$ gegenüber 20,2 Mill.$
im Vergleichszeitraum 2008, wo-
bei das 4.Quartal 2008 gegen-
über dem Vorjahr Nettoerlöse
von 7,5 Mill.$ sah. Besonders
der Verkauf von Bourbon zeig-
te interessante Zuwächse, so-
dass zum Jahresende ein grö-
ßerer Vorrat an gereiftem Bour-
bon gekauft wurde, um der ste-
tig steigenden Nachfrage nach
den Marken Jefferson’s und
Jefferson’s ReserveVery Small

Batch Bourbons gerecht zu
werden.
           just-drinks ; 16.02.2010

Hinweis für Sammler
  Teure und/oder seltene Abfül-
lung, bevorzugt von schotti-
schen Whiskies wurden in den
vergangenen Jahren vorwie-
gend durch das Auktionshaus
Christies (www.christies.com)
versteigert. Der Katalog war ein
begehrtes Objekt zum Träumen
von interessanten Wertsteige-
rungen in der eigenen Samm-
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Neue Abfüllungen

lung. Irgendwann - vom Unter-
zeichner völlig unbemerkt - hat
sich Christies vom Whisky ver-
abschiedet und auf die Verstei-
gerung von Wein zurück gezo-
gen. Es entstand jedoch keine
Lücke, denn in letzter Zeit fin-
den solche Versteigerungen

von Whiskyflaschen durch das
Auktionshaus Bonhams statt,
zu finden unter:

www.bonhams.com

   Zwar erfolgte die nächste Ver-
steigerung von interessanten
Whiskyflaschen bereits am
03.März 2010 in

22 Queen Street
Edinburgh. EH2 1JX

und diese Information kommt
daher zu spät für ein Mitbieten.
Aber die nachträglich einsehba-
re Ergebnisliste dieser und vor-
hergehender Versteigerungen
hilft dem Sammler bei der Ein-

Diageo hat  weitere sieben Fäs-
ser für die neue Serie The Ma-
nager’s Choice abgefüllt mit:

Blair Athol 14 y.o.
Sherryfass Nr. 5989

570 Flaschen ; 54,7 %
Stil: fruchtige Aromen, blumig
und sehr süß mit einem Anflug
von Würze.

Cragganmore 12 y.o.
Sherryfass Nr. 2398

246 Flaschen ; 59,7 %
Stil: eichenholzbetontes, fruch-
tiges Aroma mit einem warmen
trockenen Abgang.

Dalwhinnie 17 y.o.
Bourbonfass Nr. 431
270 Flaschen ; 51,0 %

Stil: Aromen von Orangenmar-
melade, äußerst weich und an-
genehm zu geniessen.

Dufftown 12 y.o.
aufgearbeitetes Fass Nr. 8153

282 Flaschen ; 59,5 %
Stil: warme Aromen aus einer
Obstschale mit zartem, liebli-
chen Geschmack.

Glen Spey 13 y.o.
neues Fass Nr. 240

276 Flaschen ; 52,0 %
Stil: geröstete Mandeln mit ei-
nem warmen Abgang.

Strathmill 13 y.o.
neues Fass Nr. 5503

300 Flaschen ; 60,1 %
Stil: frische Frühlingsaromen
mit Karamell-Noten am Gaumen.

Talisker 15 y.o.
Sherryfass Nr. 7147

582 Flaschen; 58,6 %
Stil: milder Torfrauch mit viel
Apfelsüße

Einen um drei Jahre älteren Bru-
der erhält der Knockando mit
dem

Knockando 15 y.o.
Vintage 1994 ; 43,0 %

Aroma: anfangs eingemachte
Früchte (Apfel- und Birnenkom-
pott), Noten von Zimt, Muskat-
nuss, schwarze Schokolade und
Sherry, gefolgt von geröstetem
Holz, Haselnuss und Rosinen.
Geschmack: intensive Frucht-
aromen (Apfel, Rosinen), süße
Gewürze, Sherry- und Zimtaro-
men.
Nachklang: sehr lang mit süß-
lichen Röstaromen und Weih-
nachtsgewürzen.

J & A Mitchell bringt in unre-
gelmäßigen Abständen einen
Springbank 18 y.o.
9.000 Flaschen ; 46 %
Diese Mal eine Mischung von

80 % Reifung im Sherry- und
20% im Bourbonfass .
Aroma: Zu Beginn Noten von
Marzipan, dann Lakritz und
schwarzer Rübensirup, Kiefer-
nadeln und klare weinige Noten,
frische Äpfel und Pfeffer.
Geschmack: Ölig mit Noten von
Veilchen und Salbei, Trocken-
obst, Rauch und Lakritz
Nachklang: warm, staubig, trok-
ken mit Anflug von Heuaromen.

Ohne Altersangabe ist der
Springbank CV ;46 %

Bei der Wood Range kommen
neu auf den Markt:

Springbank 11 y.o.
Madeira matured ; 55,1 %

9.090 Flaschen
Aroma: Seegras, Jod, frisches
Leder, Shortbread und schwar-

zer Rübensirup.
Gesckmack: angenehme Noten
von Gewürzen und Eiche, Kara-
mell und frische Minze, brauner
Zucker, heiße Schokolade und
Butter.
Nachklang: mundfüllend mit
Anflug zu trockenen Noten.

Der Springbank Madeira wird
begleitet von:

Springbank 12 y.o.
Claret

9.000 Flaschen ; 46 %

   Im März 2010 löst
Springbank 12 y.o.

Cask Strength
den bisherigen Springbank 10
y.o. 57,0% ab.

schätzung des Wertes seiner ei-
genen Sammlung. Und die näch-
ste Versteigerung zum Thema
Whisky erfolgt bei Bonhams am
16.Juni 2010 -  also noch ausrei-
chend Zeit, die Sammlung zu
verpacken und nach Edinburgh
zu expedieren! Dr.Setter


